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Quizfrage

Das Levenberg-Marquardt-Verfahren benötigt die
Ableitung (Jacobimatrix) der Residuenfunktion r(x).
Wie beschafft sich das Verfahren diese Information?

→ Umfrage

A Jacobimatrix wird nicht
benötigt

C Jacobimatrix wird intern
durch Finite-Differenzen-
Approximation
bestimmt

B Benutzer muss
Jacobimatrix bereitstellen

D Jacobimatrix wird intern
durch exakte Ableitung
bestimmt
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Finite-Differenzen-Approximation
der Jacobimatrix

cbna Roland Herzog (TU Chemnitz) 3 / 15



Quizfrage

In welcher Beziehung steht die Jacobimatrix der
Residuenfunktion r(x) (lsqnonlin) zur
Jacobimatrix der Modellfunktion g(x ; ξ)
(lsqcurvefit)?

→ Umfrage

A haben miteinander
nichts zu tun

C unterscheiden sich um
eine konstante Matrix

B sind Transponierte
voneinander

D sind identisch
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Jacobimatrix von Modell- und
Residuenfunktion
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Matlab-Demonstration
Preisabsatzfunktion.m
Preisabsatzfunktion mit Ableitung.m
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Quizfrage

Warum formuliert man Aufgaben der
Parameteridentifikation meistens als KQ-Aufgabe?

→ Umfrage

A Im Vergleich zu
f (x) = �r(x)�1 ist
f (x) = 1

2�r(x)�2
2

differenzierbar.
C KQ-Aufgaben sind

einfach.

B Die Lösung ergibt dann
den wahrscheinlichsten
Parameterwert.

D KQ-Aufgaben sind
immer konvex.
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Motivation KQ-Aufgaben
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Quizfrage

Wann finden gewichtete KQ-Aufgaben Verwendung?

→ Umfrage

A wenn verschiedene
Residuenkomponenten
unterschiedlich
gewichten werden sollen

C gehen in Matlab nicht

B wenn verschiedene
Messwerte
unterschiedliche
Genauigkeit haben

D wenn ansonsten der
optimale
Zielfunktionswert zu
groß ist
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Fehlerquellen bei der Parameterid.
�
�
�
�
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Einfluss des Messfehlers
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Einfluss des Messfehlers

geeignetes „Experiment“ ungeeignetes „Experiment“
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Einfluss des Messfehlers

geeignetes „Experiment“

σmin(J0) = 7.90
σmax(J0) = 18.60
cond(J0) = 2.35

ungeeignetes „Experiment“

σmin(J0) = 0.61
σmax(J0) = 20.59
cond(J0) = 33.68

cbna Roland Herzog (TU Chemnitz) 12 / 15



Einfluss des Messfehlers
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Zeit für Ihre Fragen

Was sind Ihre Fragen zu den Themen der
Woche?

→ Benutzen Sie den Chat.
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Fragen und Antworten 1
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Wie kann man mit Matlab gewichtete KQ-Aufgaben
lösen, die "nicht explizit vorgesehen" sind?



Fragen und Antworten 2
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